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Der Meinung bin ich ja auch. Aber diese Eltern gehören zu der dreisten Sorte, die dann beim
Schulamt anrufen, allen Seiten etwas anderes erzählen und alle richtig beschäftigen, bis man
dahinter kommt, dass das alles Zeitverzögerungstaktiken sind, um nicht selbst tätig werden zu
müssen. Dieser Schüler hat wohl die Ergo als ziemlich anstrengend empfunden, so wie alles in
der Schule anstrengend ist und den Eltern war beides nach der Einschulung zu stressig. Ich bin
echt noch geladen. Es war so ein schönes Fest und dieser eine Satz hat mir fast den Abend
verdorben. Ich habe natürlich viele Unterlagen aus meine FoBis zur Förderdiagnostik, aber ich
brauche für diesen Fall etwas wirklich Handfestes. Die Formulierungen im Lehrplan sind zu
schwammig. Natürlich bin ich verantwortlich dafür, dass die Kinder die Buchstaben formgerecht
schreiben und ich korrigiere auch die Stifthaltung. Aber so einen Extremfall hatte ich noch
nicht. Dem kann ich keine Schreibschrift beibringen, ich kann die Druckschrift kaum lesen.
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